Mobile Glastrennwand mit vollautomatischem Antrieb

Typ: DORMA Hüppe Varitrans ComfortDrive Straightline 
Produktbeschreibung:

Vollautomatisch bewegliches Glas-Trennwandsystem bestehend aus in Deckenschienen unabhängig voneinander elektronisch gesteuerten verfahrbaren Einzelelementen. Jedes Element ist mit einem eigenen Antriebsmotor ausgestattet, der in der Laufrolleneinheit integriert ist. Die Außenkonturen der Profile sollen mit geradlinigen Deckprofilen und Stirnabdeckungen ausgeführt werden. Zweiteilige 105 mm hohe Türschiene oben und unten. Die Funktionselemente sind in den Beschlägen integriert.
Die Fahrgeschwindigkeit muss dynamisch bis zu 250 mm/s ausgelegt aus.

Die Deckenlaufschiene darf maximal eine Breite von 98 mm aufweisen.

Der Trennwandantrieb muss in der Laufschiene staubgeschützt und gekapselt integriert sein.

Die Einzelelemente müssen bis zu einem maximalen Gewicht von 250 kg und 4.000 mm Lichte Höhe ausgeführt werden können.

Die Bodenführungsschiene ist in Edelstahl auszuführen und darf innen maximal 8 mm breit sein. Der Bodenführungsstift muss an der Unterkante des Elementes beweglich gelagert sein.

Die Anlage ist mit elektronischer Selbstüberwachung sämtlicher Steuerungsfunktionen zur Gewährleistung einer hohen Systemzuverlässigkeit auszustatten.

Elektroantrieb und Steuerung

Der gesamte Öffnungs- und Schließvorgang der Glastrennwand einschließlich des Einparkens der Elemente in die Parkzone muss per Elektroantrieb vollautomatisch erfolgen.

Die Elemente werden einzeln angetrieben und elektronisch gesteuert. Die Kraftübertragung erfolgt mittels Gleichstrommotor zwischen Antriebsrolle und Schiene. Die Antriebs- und Steuerungseinheiten an den Elementen werden durch ein dreipoliges Stromschienensystem mit Doppelabgriff, mit Spannung und Befehlsdaten permanent versorgt. Für eine schnelle Öffnung und Schließung der Anlage muss die Fahrgeschwindigkeit dynamisch bis zu 250 mm/s ausgelegt sein. Einfahrt der Elemente in die Endposition mit reduzierter Geschwindigkeit. Die gesamte Anlage stoppt beim Auffahren auf ein Hindernis, maximale Schließkräfte nach BGR 232 sind einzuhalten.
Ein potentialfreier Kontakt für Anschluss von externen Geräten ist erforderlich.
Bedienung

Die Bedienung der Elemente und deren Parkierung erfolgen für über ein digitales Bedientableau. Eine parametrierbare Mikroprozessorsteuerung dient zur Ansteuerung und Überwachung des Bewegungsablaufes sowie zur Kontrolle der Position der Elemente. Über die Tasten „Auf-Zu-Stop“ kann die Trennwand in jeder Lage geöffnet, angehalten oder geschlossen werden. Weiterhin können optional Teil-Öffnungen, Personenöffnungen, Kulissen- oder Alternativstellungen programmiert werden. 
Bei Stromausfall muss die Anlage leicht manuell per Hand bedient und in beliebige Position verschoben werden. Eine Notentriegelung ermöglicht auch das Öffnen der verschlossenen Trennwand. Eine anschließende elektrische Wieder-Inbetriebnahme lässt sich von jeder Position heraus aktivieren.

Elementaufhängung

Jedes Element wird an zwei Punkten in einer Aluminiumdeckenlaufschiene geführt und mit Kugellager-Mehrfach-Rollenwagen verfahren. Kugellaufwagen oder Gleitscheiben sind nicht zugelassen. Jedes Element muss ohne Öffnen der Decke höhenjustierbar sein, um eventuelle Deckensenkungen auszugleichen.
Elementverrieglung

Das letzte Element ist mit einer elektromechanischen Verriegelung gegen unbefugtes Verschieben der Wand ausgestattet, die sich bei Stromausfall problemlos manuell mechanisch öffnen lässt. Zum Schutz gegen unbefugtes Aufhebeln sind die Elemente zusätzlich untereinander durch stirnseitige Profilzapfen verbunden.
Boden- und Deckenanschluss

Der Abstand zwischen Boden und Element beträgt ca. 15 mm, der Anschluss an die Deckenschiene ca. 20 mm.
Installation der elektrischen Leitungen

Die Installation der Steuerleitungen sowie das Verdrahten der Zentralsteuereinheit und des Bedientableaus sind Leistungen des Auftragsnehmers. Die Installation der Anschlussleitung zur Zentralsteuerung erfolgt bauseits. Die vorgenannten Arbeiten erfolgen nach einem vom Bieter vorzulegenden Schaltplan.

Alle Teile der elektrisch betriebenen Trennwand müssenden VDE-Richtlinien entsprechen.

Befestigung der Laufschiene
Die Laufschienenanlagen sind mittels verstellbarer Stahlabhängekonstruktionen an bauseitigen, statisch tragenden Bauteilen (z.B. Stahlkonstruktionen, Beton etc.) zu befestigen. Die Abhängekonstruktionen sind vom Bieter mitzuliefern. Durch die Verstellbarkeit müssen spätere Deckensenkungen aufgefangen werden können. Es sind keine starren, nicht verstellbaren Abhängekonstruktionen zugelassen.
Für das Raumtrennsystem ist eine Umwelt-Produktdeklaration (EPD – Environmental Product Declaration) nach ISO 14025 nach zuweisen. Die Lebenszyklusanalyse (LCA) muss nach ISO 14040 durchgeführt werden, deren methodischer Rahmen die Ökobilanz darstellt.

Für die allgemeine Sicherheit ist ein gültiges TÜV-Zertifikat über die Baumuster-Prüfung vorzulegen.
Der Hersteller der Trennwandanlage muss ein Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 und Umweltmanagement nach DIN EN 14001 eingeführt haben. Diese sind durch ein gültiges Zertifikat zu belegen.

.
Vom Bieter auszufüllen:

(unausgefüllte Angaben werden vom Wettbewerb ausgeschlossen)

Gekapselte Schiene angeboten?


(  ja

(  nein
(Detail bitte beifügen)

Fußbodenschlitz innen: max. Breite 8 mm

(  ja

(  nein

Fahrgeschwindigkeit: dynamisch bis 250 mm/s
(  ja

(  nein

Pos. 1

Anzahl:

- Vollautomatische Glas-Trennwandanlage wie vor beschrieben = ……… Stck.

Ausführung:

(   ) Ganzglas (horizontale Profile)

(  ) zusätzlich vertikale Aluminiumprofile mit Dichtungslippen

Abmessungen:

- Lichte Breite: …….. mm

- Lichte Höhe: ……… mm

- Abhängungshöhe: ……… mm

- Gewicht Trennwand/m²: ……… kg

Glasausführung:

(   ) 10 mm ESG

(   ) 12 mm ESG

(   ) 10,8 mm VSG

Profiloberfläche:

(  ) Eloxiert E6/C0, Standard
(  ) RAL lackiert: ………

(  ) Sonder: ……………


Elemente:
- bestehend aus: ……… Stck. Einzelelemente gesamt

davon:

- Vollelemente (VE): ……… Stck.

- Durchgangstür mit H-Rahmen (DT-H): ……… Stck.
  (   ) selbstverriegelnde Panikschlösser (SVP) zur automatischen Verriegelung
- festangeschlagene Tür, elektrisch (FTE): ……… Stck.
  (   ) selbstverriegelnde Panikschlösser (SVP) zur automatischen Verriegelung
- Eckelemente (EE): ……… Stck.

- Winkelemente (WE): ……… Stck.
- Wandklappe, elektrisch (WK): ……… Stck.

Bodenführungsschiene: Edelstahl

Fabrikat: DORMA Hüppe

Typ: Varitrans ComfortDrive Straightline, oder gleichwertig


Der Einheitspreis versteht sich einschließlich Lieferung und betriebsfertiger Montage

E.P.

